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Meinungsbeitrag zum aktuellen Hype rund um Presbyopie-Kontaktlinsen

Zwischen Industriemärchen 

und verpasster Goldgrube
Multifokale Kontaktlinsen gelten als nächste große Chance der Kontaktoptik – doch weltweit 

nutzen sie bislang nur rund 19 Prozent der Träger. Zwischen Industrie-Hype und zögerlicher Praxis 

stellt sich die Frage: Wird hier nur Marketing betrieben oder verpassen Fachgeschäfte eine echte 

Revolution? DOZ-Autor Michael Wyss beleuchtet technologische Fortschritte sowie wirtschaftliche 

Chancen und zeigt, warum Presbyopie-Kontaktlinsen weit mehr sind als ein Nischenprodukt.

 Die Branche spricht von einer Revolution, die In-

dustrie liefert Werbekampagnen am laufenden 

Band – doch im Anpassraum der Kontaktlinsenoptik 

herrscht oft noch vorsichtige Zurückhaltung. 2024 

trugen weltweit nur rund 19 Prozent aller Kontakt-

linsenträger multifokale Designs. [1] Die Diskrepanz 

zwischen Potenzial und Realität wirft die Frage auf: Ist 

der aktuelle „Hype“ um multifokale Kontaktlinsen nur 

eine künstliche Blase der Hersteller – oder verschlafen 

wir gerade die größte Chance der modernen Kontakt-

linsenoptik?

Die demograࢉsche Entwicklung ist unerbittlich. Die 
Gruppe der Presbyopen wächst weltweit und mit ihr 

der Anspruch an eine uneingeschränkte Sehqualität in 

allen Lebenslagen. Doch während die Gleitsichtbrille als F
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